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Koloniale Städte Uyuni  
und San Pedro 
Koloniale Städte, bizarre Wüsten, prähistorische  
Dörfer, und die Kirche aus Kaktusholz  
Ganzjährig schon ab 2 Personen 
Buchungscode PTASETEXT-006 
9 Tage / 8 Nächte 
ab La Paz / bis Calama 

 
Tag 01 La Paz - Sucre 

Tag 02 Sucre - Potosi 

Tag 03 Potosi - Uyuni 

Tag 04 Uyuni - Tahua 

Tag 05 Tahua – San Pedro 

            de Quemez 

Tag 06 San Pedro de 

            Quemez - Siloli Wüste 

Tag 07 Siloli Wüste – San 

            Pedro de Atacama 

Tag 08 San Pedro de Atacama 

Tag 09 San Pedro de Atacama 

            – Calama - ... 

 
 
 
1. TAG LA PAZ – SUCRE (F) 
  
Transfer zum Flughafen. Ankunft und Transfer ins 
Hotel. 
  
 
2. TAG    SUCRE – POTOSI (F) 
  
Am Morgen machen Sie einen Ausflug zur 
Kathedrale von Sucre, besichtigen Kirchen und 
Klöstern (La Recoleta, San Felipe und 
Guadalupe) und besuchen das Haus der 
Freiheit, wo Simon Bolivar die Unabhängigkeitserklärung unterzeichnet hat. Auch das 
Universitätsmuseum, das in der zweitältesten Universität Südamerikas beheimatet ist und 
schöne Exemplare aus Anthropologie, Kolonialzeit und moderner Kunst bietet findet sich heute 
auf Ihrem Tagesplan. Eine drei-Stunden-Fahrt durch trockene Gebirgsketten der Anden 
bringt Sie zu der weltweit höchsten Stadt, berühmt für seine gewaltige Silberquelle 
während der Kolonialzeit. 
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3. TAG    POTOSI – UYUNI (F) 
  
Heute besuchen Sie die Kathedrale, die San Francisco 
Kirche, das Santa Teresa Konvent und die bekannte 
königliche Münzanstalt mit ihren Holzmaschinen, die in 
der Kolonialzeit benutzt wurden, um Münzen für Spanien 
herzustellen. Weiterfahrt nach Uyuni. Bevor Sie dort 
ankommen, werden Sie die Dörfern Chaquilla und Tika 
Tika durchqueren und viele Ausläufer der Anden kreuzen, 
eine wunderschöne Landschaft, in der die Erosion in den 
wunderlichsten Formen ihre Spuren hinterlassen hat. 

  
4. TAG    UYUNI – TAHUA (F,M,A) 
  
Heute werden Sie einen unvergesslichen Ausflug durch 
die kilometerlange Salzebene machen. Sie betreten 
die Salzwüste durch das Dorf Colchani, in dem Sie 
kennenlernen werden, wie die Bewohner heute noch 
nach traditionellen Methoden Salz herstellen. Nach ca. 
30 min. Fahrt über die überwältigende weiße Oberfläche 
besuchen Sie ein Hotel, welches komplett aus Salz 
errichtet wurde, bevor Sie Ihren Ausflug zum Vulkan 
Tunupa fortsetzen. Natürlich werden Sie auch den Mumien von Coquesa einen Besuch 
abstatten und den herrlichen Blick des Aussichtspunktes Tunupa genießen, von dem aus Sie aus 
nächster Nähe zum Krater die Salzebene in ihrer ganzen Schönheit bestaunen können. 
  
5. TAG    TAHUA – SAN PEDRO DE QUEMEZ (F,M,A) 

  
Nach dem Frühstück setzen Sie Ihre Reise in Richtung 
Chillguilla fort, wo Sie zur „Pucara“ hinaufsteigen 
werden. Unser Guide wird Ihnen weitere interessante 
Erklärungen über diese Festung und ihre Bedeutung für die 
prä-kolumbianische Kultur geben. Anschlieβend fahren Sie 
nach Chiquini weiter, wo Sie die Höhle eines 
versteinerten Wals besichtigen werden. Der Strecke 
folgend, erreichen Sie die einzigartige Fisch-Insel, die 
sich aufsässig aus der Mitte der scheinbar endlosen 
Salzebenen erhebt und den Augen angenehme Entlastung 

verschafft. Die Kakteen auf der Insel wachsen langsam und einige messen mehr als 10 Meter. 
Sie wenden sich jetzt der Galaxy-Höhle zu, ein Ort, wo Sie Ahnengräber und versteinerte 
Kakteen besichtigen können. 
  
6. TAG    SAN PEDRO DE QUEMEZ – SILOLI WÜSTE 
(F,M,A) 
  
An diesem Morgen brechen Sie früh auf und passieren 
den immer noch aktiven Vulkan Ollagüe. Sie richten 
sich nach Süden und sehen verschiedene Seen mit einer 
Vielzahl an Flamingos, die zu den drei Hauptarten 
gehören (James, Andino und Chilean). Die Weiterfahrt 
setzen Sie durch enorme Sand-und Geröllwüsten fort. 
Sie erkunden diese ungewöhnliche Wüste mit dem „Steinwald“ und kommen zum ersten Mal in 
Kontakt mit dem Eduardo Avaroa - Nationalreservat. 
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7. TAG    SILOLI WÜSTE – SAN PEDRO DE ATACAMA (F) 
  
Sie besuchen „Sol de Mañana“, eine Kraterlandschaft, 
die mit rauchenden Öffnungen übersät ist und daher den 
Eindruck erweckt, nicht von dieser Welt zu stammen. 
Danach passieren Sie die rote und grüne Lagune bevor 
Sie Bolivien verlassen und in Hito Cajón die bolivianisch-
chilenische Grenze überqueren, um schließlich San Pedro 
de Atacama zu erreichen. 
  

8. TAG    SAN PEDRO DE ATACAMA (F) 
  
Heute fahren Sie nach Pukará de Quitor, etwa 3km 
nordwestlich von San Pedro gelegen. Diese aus dem 12. 
Jahrhundert stammende Prä-Inka Festung befindet sich 
strategisch günstig positioniert in Hanglage und konnte 
sich somit von allen Seiten gut verteidigen, bis die Spanier 
mit einer Pferdeinvasion die Festung einnahmen. 
  
Im Jahre 1992 wurde diese Festung teilweise restauriert. 
Pukara de Quitor ist eine der vollständigsten und 

eindruckvollsten Festungen. Danach werden Sie das Dorf Tulor besuchen, das von Gustavo Le 
Paige entdeckt wurde. Diese Anlage weist zahlreiche runde Bauten aus Lehm auf, die 
ursprünglich mit Strohdächern bestückt waren und war früher von einer schützenden Mauer 
umgeben. Aufgrund der fortschreitenden Sanddünen und 
der Austrocknung der Oase, wurde diese Anlage ca. 300 
Jahre nach Christus von den Einwohnern verlassen.   
Am Nachmittag fahren Sie von San Pedro in 
das Mond-Tal, um dort den Sonnenuntergang 
mitzuerleben. Das Mond-Tal ist eine mondartige 
Landschaft, die Teil derCordillera de la Sal im Los 
Flamencos Nationalpark ist. In der kleinen Senke aus 
Salz, 500m im Durchmesser, haben sich über Jahrzehnte 
hinweg wunderliche Formen gebildet. Das fehlende 
Wasser macht diesen Ort zu einem der 
lebensfeindlichsten der Erde. 

 
9. TAG    SAN PEDRO DE ATACAMA – CALAMA – … (F) 
 
Wir verlassen das Hotel um 04:00 Uhr morgens, um die 
spektakulären Geysire von El Tatio, in einer Höhenlage 
von 4400 m, vor Sonnenaufgang zu erreichen. Kochend-
heißes Wasser plätschert entlang des gefrorenen Bodens, 
bis es gewaltvoll als Dampf aus über 100 Geysiren, 
kochenden Bassins und Fumarolen wieder auftaucht. 
  
Nach dem Frühstück fahren wir weiter zu heißen Quellen, 

um in die Thermalbecken, mit sich im Hintergrund emporhebenden Vulkanen, einzutauchen. Auf 
unserem Rückweg zum Calama Flughafen, besuchen wir das kleine Dorf Caspana. Das auf 
das Jahr 1641 zurückgehende Dorf wurde wegen seiner Anbaumethoden der typischen Inka 
Terrassen im Jahre 1951 als National Monument deklariert. Unseren letzten Stopp machen wir 
in Chiu Chiu, einem anderen prä-historischen Dorf, das einst das atacamenische 
Handelszentrum war und Chiles älteste Kirche beherbergt, die aus Kaktusholz erbaut wurde. 
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Termine 

Saison Von bis 

2013 - ganzjährig 01.01.2013 23.12.2013 

2014 - ganzjährig     
 

Preise 

Preise pro Person im 
Doppelzimmer in EURO 

Private Leistungen EZ-
Zuschlag 2 4 6 8 10 

Einfache Mittelklasse 2999 2029 1883 1669 1620 370 

*mind. 2 Personen 
  
Preise gültig bis zum 23. Dezember 2013 
Durchführung nach Verfügbarkeit - Änderungen vorbehalten 
  
Inlandsflüge (Nettopreise pro Person in USD) 

La Paz – Sucre 95* 

Calama – Santiago 230* 

* Preisschwankungen je nach Verfügbarkeit 
 

Hotel / Unterkunft 

Stadt Einfache Mittelklasse 

Sucre De su Merced 

Potosí Patrimonio 

Uyuni Jardines de Uyuni 

Tahua Hotel de Sal 

Pedro de Quemez Ojo de Perdiz 

San Pedro de Atacama Casa Don Tomas 

Siloli Hotel del Desierto 

 

Leistungen 

Im Im Preis enthalten: 
� Transfers vom/zum Hotel 
� Unterbringung im Doppelzimmer der gewählten Hotelkategorie 
� Ausflüge wie im Reiseverlauf angegeben 
� Private Leistungen mit Deutsch sprechendem Reiseleiter 
� Ausflug in die Salzwüste von Uyuni mit 4x4 Fahrzeugen und erfahrenem Fahrer 
� Privates Auto / Bus für die Fahrt Sucre – Potosi 
� Mahlzeiten wie angegeben (F: Frühstück, BoxL: Box Lunch, M: Mittagessen, A: Abendessen) 
� Eintrittsgelder für die im Reiseverlauf genannten Sehenswürdigkeiten 
 
Nicht im Preis enthalten: 
� Internationale Flugpreise 
� Inlandsflug Calama - Santiago (siehe separate Kostenaufstellung) 
� Inlandsflug La Paz-Sucre (siehe separate Kostenaufstellung) 
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� Flughafensteuern für Inlandsflüge und internationale Flüge (ca. USD 2 für Inlandsflüge in 
Bolivien, ca. USD 22 für Inlandsflüge in Chile und ca. USD 30 für internationale Flüge von 
Chile aus) 

� Trinkgelder 
  

Wichtig 

Für alle Reservierungen brauchen wir die folgende Informationen: 
� Vollständiger Name, Geburtsdatum, Nationalität, Passnummer des/der Teilnehmer 
� Internationale Ankunft und Abfahrt des Fluges 
� Lokale Flüge des Programms, soweit vorhanden 
� Spezielle Anforderungen und eventuelle Essensrestriktionen 
� Ärztliche Probleme 
� Raucher / Nichtraucher 
  

Hinweise / Empfehlungen 

� Gutes Fernglas und Kamera mit gutem Zoombereich 
� Genügend Filme oder Speicherkarten 
� Ersatzakkus für Kamera 
� T-Shirts und lange Hosen 
� Zwei bis vier Paar absorbierender Baumwollsocken 
� Zwei bis vier Paar normale Baumwollsocken 
� Regenmantel oder langer Poncho (100% wasserdicht) 
� Drei oder vier langärmlige Baumwollshirts 
� Pullover 
� Warme Jacke 
� Sonnencreme (hoher Faktor) 
� Eine Flasche oder Feldflasche für Getränke bei Ausflügen 
� Ein Hut 
� Zwei kurze Hosen 
� Zwei lange Hosen 
� Badebekleidung, Handtuch 
� Sonnenbrille 
� Turnschuhe oder Wanderschuhe (mit gutem Profil) und Sandalen 
� Insektenschutzmittel 
� Taschenlampe 
� Ersatzbatterien für Taschenlampe 
� Persönliche Hygieneartikel und Arzneimittel 
� Bargeld für Getränke an der Bar und sonstige persönliche Ausgaben 
  

Gesundheit / Medizinisches 

In sehr seltenen Fällen kann Soroche, die Höhenkrankheit, auftreten. Für jene die sich nicht 
sicher sind empfehlen wir vorbeugend Lutschtabletten mit sich zu führen (Erhältlich in fast allen 
Apotheken Perus). 
Für vorbeugende Maßnahmen konsultieren Sie bitte Ihren Arzt. 
  
 

 

 

Fotos: Archiv Paititi-Tours, Setours 


